
Stadt Ratzeburg  
Ratzeburg, 19.02.2019 

 
- Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Stadtmarketing -  
 
 
Hiermit werden Sie 

 
zur 3. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Stadtmarketing am 

Dienstag, 05.03.2019, 18:30 Uhr, 
in den  Ratssaal 

 
eingeladen. 
 
 
Bitte benachrichtigen Sie den Vorsitzenden und die/den zuständigen Vertreter/in, falls Sie 
verhindert sind. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und 

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung 
über die Nichtöffentlichkeit von 
Tagesordnungspunkten  

 

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift 
vom 06.11.2018  

 

Punkt 4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus 
der Sitzung vom 06.11.2018  

 

Punkt 5 Bericht der Verwaltung   
Punkt 6 Vorstellung der neuen Mitarbeiterin im Bereich 

Tourismus und Stadtmarketing  
 

Punkt 7 Fragen, Anregungen und Vorschläge von 
Einwohnerinnen und Einwohnern  

 

Punkt 8 III. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Straßenreinigung in der Stadt Ratzeburg vom 
18.09.2013  

SR/BeVoSr/139/2019 

Punkt 9 Stiftung Herzogtum Lauenburg - Patenschaft für 
"KulturSommer am Kanal"  

SR/BeVoSr/140/2019 

Punkt 10 Anträge   
Punkt 11 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
Klaus-Stefan Clasen 
Vorsitzende/r 
 

 



 

Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 25.02.2019 
 SR/BerVoSr/074/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus 
und Stadtmarketing 

05.03.2019 Ö 

 
 
Verfasser:   Ancot, Ellen  FB/Az: RZ-WB 8.1 
 
 

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der 
Sitzung vom 06.11.2018 
 

Zusammenfassung: 
 
Der AWTS nimmt den schriftlichen Bericht vom 19.02.2019 zur Kenntnis.  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Ancot, Ellen am 19.02.2019 
Voß, Bürgermeister am 22.02.2019 
 

 

Sachverhalt: 
 
Siehe beigefügte Zusammenfassung.  
 
 

Mitgezeichnet haben: 
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  AWTS 05.03.2019 Anlage zu TOP 4 Stand 
19.02.2019 

Beschluss 
vom 

TOP/ Bezeichnung Inhalt Sachstand erledigt   
ja / nein 

06.11.2018 TOP 9 
Feststellung des 
Jahresabschlusses 2017 
der Ratzeburger 
Wirtschaftsbetriebe 
 
 
 

Beschluss: 
Der AWTS empfiehlt, der Hauptausschuss empfiehlt und 
die Stadtvertretung beschließt, den Jahresabschluss 
2017 der Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe festzustellen: 
Der Jahresgewinn in Höhe von 43.233,98 € ist auf neue 
Rechnung vorzutragen. 
Dem Werkleiter wird Entlastung für das Wirtschaftsjahr 
2017 erteilt. 

 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
 
 
 

ja 

06.11.2018 TOP 10 
Vorkalkulation der 
Abwassergebühren 2019 
 
 

Beschluss: 
Der AWTS empfiehlt der Stadtvertretung, (Die 
Stadtvertretung beschließt, auf Empfehlung des AWTS 
und Vorberatung im Hauptausschuss) die 
Gebührenkalkulation für die Abwassergebühren 2019 zu 
beschließen und die ermittelten Gebührensätze ab 
01.01.2019 entsprechend anzupassen. 
 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 11 
XVII. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die 
Erhebung von Abgaben für 
die zentrale 
Abwasserbeseitigungsanla
gen der Stadt Ratzeburg 
(Beitrags- und 
Gebührensatzung) 

Beschluss: 
Der AWTS empfiehlt der Stadtvertretung, (Die 
Stadtvertretung beschließt, auf Empfehlung des AWTS 
und Vorberatung im Hauptausschuss) die der 
Beschlussvorlage als Anlage beigefügte XVII. Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Abgaben 
für die zentrale Abwasserbeseitigungsanlagen in der 
Stadt Ratzeburg als Satzung der Stadt Ratzeburg zu 
erlassen. 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
Die Satzung ist öffentlich bekannt gemacht. Die ab 
2019 geltenden Gebührensätze werden erhoben. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 12 
XV. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren 
für die nicht 
leitungsgebundene 
Abwasserbeseitigung der 

Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung auf 
Empfehlung des AWTS zu beschließen (die 
Stadtvertretung beschließt), die der Beschlussvorlage als 
Anlage beigefügte XV. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die nicht 
leitungsgebundene Abwasserbeseitigung der Stadt 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
Satzungen sind öffentlich bekannt gemacht. Die ab 
2019 geltenden Gebührensätze werden erhoben. 
 

ja 
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  AWTS 05.03.2019 Anlage zu TOP 4 Stand 
19.02.2019 

Beschluss 
vom 

TOP/ Bezeichnung Inhalt Sachstand erledigt   
ja / nein 

Stadt Ratzeburg 
(Gebührensatzung zur 
Fäkalschlammbeseitigung 
 

Ratzeburg (Gebührensatzung zur 
Fäkalschlammbeseitigung) als Satzung zu erlassen. 

06.11.2018 TOP 13 
Vorkalkulation der 
Straßenreinigungsgebühre
n 2019 

Beschluss: 
Der AWTS beschließt, der Stadtvertretung zu empfehlen 
(Die Stadtvertretung beschließt, auf Empfehlung des 
AWTS und Vorberatung im Hauptausschuss) die 
Gebührenkalkulation für die Straßenreinigungsgebühren 
2019 gemäß Anlage zu beschließen. 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. Eine Satzungsänderung 
war nicht erforderlich, weil der Gebührensatz 
unverändert geblieben ist. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 14 
Vorkalkulation der 
Tourismusabgabe 2019 

Beschluss: 
Die beigefügte Vorauskalkulation der Tourismusabgabe 
2019 wird als Berechnungsgrundlage für die Festsetzung 
in der Abgabensatzung beschlossen 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 15 
III. Satzung zur Änderung 
der Satzung der Stadt 
Ratzeburg über die 
Erhebung einer 
Tourismusabgabe 

Beschluss: 
Der AWTS empfiehlt der Stadtvertretung, (die 
Stadtvertretung beschließt auf Empfehlung des AWTS 
und Vorberatung im Hauptausschuss) die der 
Beschlussvorlage als Anlage beigefügte III. Satzung zur 
Änderung der Satzung der Stadt Ratzeburg über die 
Erhebung einer Tourismusabgabe als Satzung der Stadt 
Ratzeburg zu erlassen 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
Satzung ist öffentlich bekannt gemacht. Die ab 
2019 geltenden Gebührensätze werden erhoben. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 16 
Wirtschaftsplan der 
Ratzeburger 
Wirtschaftsbetriebe (RZ-
WB) für das Jahr 2019 

Beschluss: 
Der AWTS empfiehlt, der Hauptausschuss empfiehlt und 
die Stadtvertretung beschließt den Wirtschaftsplan 
einschließlich Stellenplan der Ratzeburger 
Wirtschaftsbetriebe für das Jahr 2019 
 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. Der Wirtschaftsplan 2019 
wird ausgeführt. 
 

ja 

06.11.2018 TOP 17 
Zusammenstellung gem. § 
12 Abs. 1 EigVO der 
Ratzeburger 
Wirtschaftsbetriebe für 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing empfiehlt, 
der Hauptausschuss empfiehlt und die Stadtvertretung 
beschließt, die als Anlage beigefügte Zusammenstellung 

Lt. Beschluss (zuletzt der Stadtvertretung vom 
10.12.2018) verfahren. 
Die öffentliche Bekanntmachung ist erfolgt. 
 

ja 
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  AWTS 05.03.2019 Anlage zu TOP 4 Stand 
19.02.2019 

Beschluss 
vom 

TOP/ Bezeichnung Inhalt Sachstand erledigt   
ja / nein 

das Wirtschaftsjahr 2019 gem. § 12 Abs. 1 EigVO für das Wirtschaftsjahr 2019 der 
Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe (RZ-WB). 
 

 



 

Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 22.02.2019 
 SR/BeVoSr/139/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus 
und Stadtmarketing 

05.03.2019 Ö 

Hauptausschuss 11.03.2019 Ö 

Stadtvertretung 25.03.2019 Ö 

 
 
Verfasser: Ancot, Ellen  FB/Aktenzeichen: 8 
 
 

III. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Straßenreinigung in der Stadt Ratzeburg vom 18.09.2013 
 
Zielsetzung: 
Erfassung von möglichst allen öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in Ratzeburg 
durch die maschinelle Straßenreinigung, wenn dieses technisch möglich, aber auch 
wirtschaftlich vertretbar ist. Berichtigungen und Anpassungen bei Grundstücken, die 
bisher nicht erfasst waren oder nicht maschinell gereinigt werden können. 
 
 
 
 Beschlussvorschlag: 
Der AWTS empfiehlt: 
„Die Stadtvertretung beschließt, die der Beschlussvorlage als Anlage beigefügte III. 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Ratzeburg 
vom 18.09.2013 zu erlassen. Die beigefügte Änderungssatzung ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.“  
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Ancot, Ellen am 19.02.2019 
Voß, Bürgermeister am 22.02.2019 
 

 
Sachverhalt: 
In der o.g. Satzung werden in der Anlage zu § 2 Absatz 2 die öffentlichen Straßen, 
Wege und Plätze aufgeführt, in denen auch für Teilstücke dieser Flächen die 
Reinigungspflicht, nicht nur für die Gehwege, sondern auch für die Hälfte der 
Fahrbahnen, den Eigentümern der anliegenden Grundstücke auferlegt wurde.  
 
Folgende Änderungen werden durch die Änderungssatzung berücksichtigt: 
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Bachstraße: Nr. 28 Nordseite und Nr. 30 Südseite 
 
Brucknerplatz: Nr. 5 Nordostseite, Nr. 7, Nr. 8 tlw., Nr. 9, Nr. 10 und Nr. 11 
Nordwestseite, Südwestseite tlw. 
 
Schubertplatz: Nr. 7 Nordostseite, Nr. 8 tlw., Nr. 9, Nr. 10, Nr. 11 tlw. und Nr. 13 
Nordwestseite 
 
Seestraße: Nr. 21 Südseite, Nr. 23,25,27 Nordseite 
 
Weberplatz: Nr. 6 tlw., Nr. 7 Nordostseite, Nr. 8, Nr. 9, Nr. 11 und Nr. 13 
Nordwestseite, Südwestseite tlw. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Für den städtischen Haushalt entstehen keine Auswirkungen. Aufwand und Ertrag im 
Wirtschaftsplan sind neutral, da es sich bei der Straßenreinigung um eine 
kostenrechnende Einrichtung handelt, die sich über Gebühren finanziert.  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
Entwurf der III. Änderungssatzung 
 
 
 
mitgezeichnet haben: 
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III. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Ratzeburg vom 
18.09.2013 

 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO), des §§ 45 und 56 Straßen- und 
Wegegesetz des Landes Schleswig-Holstein (StrWG) und der §§ 1 und 6 des Kommunalen 
Abgabengesetzes des Landes Schleswig (KAG) in der jeweils geltenden Fassung wird nach 
Beschlussfassung durch die Stadtvertretung vom …………..2019 folgende Satzung erlassen: 
 
 
 

Artikel I 
 
Das Verzeichnis der Straßen nach § 2 Abs. 2 der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt 
Ratzeburg erhält folgende Fassung:  

 
 
 

Artikel II 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Ratzeburg, den …………..2019 
 
Stadt Ratzeburg 
Der Bürgermeister 
 
 
      (Siegel) 
 
 
(Voß) 
Bürgermeister 
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Anlage 
 

zu § 2 Abs. 2 der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Ratzeburg 
 
Für die nachstehend aufgeführten Straßen bzw. Straßenbereiche wird die Reinigungspflicht, auch für 
die Hälfte der Fahrbahnen, den Eigentümern der anliegenden Grundstücke auferlegt: 
 

Straße/Straßenbereich betroffene Grundstücke 

Alter Postweg Nr. 11 und Am Güterbahnhof 4 (Umspannwerk) 

Am Graben alle 

Am Güterbahnhof alle 

Am Hang alle 

Am Kaninchenberg Nr. 1 und 3 jew. Nordseite, Nr. 5 (Südseite), Nr. 7, 9, 11, 13, 15, 16, 
17 und 18, 14 Südseite und 19 Westseite 

Am Mühlengraben ab Nr. 21, Nr. 24 tlw., ab Nr. 26 

Am Steindamm alle außer Nr. 15 nördlich zur Sedanwiese und Nrn. 1-5 östlich zur 
Sedanwiese 

Am Stockhaus alle 

Amtsstieg alle 

An der Bahn alle 

Ansverusweg Nr. 29 Westseite (35 m), Nr. 31 Nordseite (3 m), Nr. 33 Ostseite (5 
m) und Nr. 35 Ostseite (30 m) 

Auf der Amtskoppel alle 

Bachstraße Nr. 6 und 8 jew. am Verbindungsweg, Nr. 20 Westseite, Nr. 28 
Nordseite, Nr. 30 Südseite 

Bäker Weg Nr. 41 tlw. und ab Nr. 43 

Beethovenstraße Nr. 5, 7, 8 und 10 jew. am wassergeb.Verbindungsweg 

Bergbuschschlag alle 

Brahmsallee Nr. 1 tlw. am wassergeb.Verbindungsweg zur Schumannstraße 

Braunsberger Straße Nr. 5 Südwestseite, Nr. 6, 7, 8, 9, Nr. 12 Nordwestseite, Nr. 13, 14, 
15, 16, 16a, 17, 18, 19, 20, Nr. 22 Südwestseite tlw. (Stichweg) 

Brucknerplatz Nr. 5 Nordostseite, Nr. 7, Nr. 8 tlw., Nr. 9, Nr. 10 und Nr. 11 
Nordwestseite, Südwestseite tlw. 

Carlower Weg alle 

Dechower Weg Nr. 3 und 4 jew. Ostseite, Nr. 5, 6 und 7, Nr. 8 und 9 jew. Westseite 
teilw. (Stichweg) 

Dr. Alfred-Block-Allee alle 

Dutzower Weg alle 

Emil-von-Behring-Weg Nr. 4a bis 4e, Nr. 6 Südwestseite, Nr. 8a Nordostseite, Nr. 10 und 
12 

Eupener Straße Nr. 6 Nord- und Ostseite, Nr. 4 Nord- und Westseite – Stichweg 
Bahnhofsallee Nr. 23a und 23 jew. Südseite 

Farchauer Weg Alle, betrifft jedoch nur die reine Wegereinigung. 
Hinweis: Dieser Weg ist nach neuester Rechtsprechung (OVG NRW 
3.12.2012 9 A 193/10) als reiner Spazierweg einzustufen, der ohne 
weitere Verkehrsbedeutung in den Außenbereich der Stadt 
Ratzeburg führt. Für derartige Fälle wäre eine satzungsmäßige 
Übertragung der Winterdienstverpflichtungen unverhältnismäßig 
und deshalb unzulässig.  

Ferdinand-Sauerbruch-Weg Nr. 1 (Nordseite), Nr. 1a, 2a, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 10a, 11, 12, 13, 
15, 17 und 19 
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Straße/Straßenbereich betroffene Grundstücke 

Forellenweg alle 

Fünfhausen alle 

Gadebuscher Weg Nr. 8 Südseite, Nr. 9 Nordwestseite tlw. (Stichweg), Nr. 10, 11, 12 
und 13 

Giesensdorfer Weg alle 

Händelstraße Nr. 3, 5, 35, 37 jew.tlw.am wassergebundenen Verbindungsweg, 
Nr. 35 Nordseite tlw.  

Haydnplatz Nr. 4 Nordseite, Nr. 5 Südseite 

Hasselholt Nr. 3 Nordseite tlw. (6 Meter von HNr. 5 Richtung Osten), Nr. 5, Nr. 
6 Südseite, Nr. 7 und 8, Nr. 9 Nordseite, Nr. 10 und 12, Nr. 19 tlw. 
(4 Meter von Hausnrn. 21 Richtung Norden), Nr. 21, 23, 33, 35 und 
41  

Hufeisen alle 

Lassahner Weg Nr. 6 Westseite tlw., Nr. 7 Nordseite tlw., Nr. 8, 9, 10 und 11, Nr. 
12 Ost- und Westseite, Südseite tlw. 

Marie-Curie-Weg Alle  
Hinweis: Nr. 29 Ostseite 

Mariengang alle 

Marienstraße alle 

Mecklenburger Straße Nr. 32 Nordseite, Nr. 69-79 Ostseite, Nr. 130, Dechower Weg 2 
Westseite 

Möllner Straße: Verbindungsweg Möllner Straße/Bergstraße 

Molzahner Weg Nr. 6 tlw. (6 Meter von HNr. 8 Richtung Westen), Nr. 8, 10, 12, Nr. 
14 Südseite 

Mozartstraße Nr. 11 Südseite, Nr. 12 Südseite, Nr. 13 Nordseite, Nr. 14 Nordseite 

Oelmannsallee Nr. 9, 10, 11, 13 und 13a 

Otto-Garber-Straße Nr. 2 und 4, Nr. 6 tlw. (11 Meter von HNr. 4 in Richtung 
Nordwesten), Siemensstraße Nr. 24 Nordostseite 

Rehnaer Weg Nr. 24 Nordseite, Nr. 26, Nr. 28 Nord- und Südseite, Nr. 30 und 32, 
Nr. 34 Nord- und Südseite, Nr. 36 und 38 

Robert-Koch-Weg Nr. 5 Ostseite, Nr. 5a und 5b 

Rotdornweg Nr. 18 Nordseite tlw. (21 Meter vom Feld in Richtung Westen), Nr. 
23 Südseite 

Rudolf-Virchow-Weg alle 

Schattiner Weg alle 

Schönberger Straße Nr. 2 und 4, Nr. 6 Nordseite, Nr. 16 Ostseite, Nr. 18, Nr. 37 und 39 
sowie Nr. 12 Nord- u. Westseite, Nr. 14 Westseite, Nr. 16 West-(ca. 
6,5 m am Carlower Weg) u. Ostseite und Nr. 18 Ostseite, Nr. 10 
Südseite 

Schubertplatz Nr. 7 Nordostseite, Nr. 8 tlw., Nr. 9, Nr. 10, Nr. 11 tlw. und Nr. 13 
Nordwestseite 

Schumannstraße Nr. 1 und 3 jew. tlw.am wassergeb.Verbindungsweg 

Seedorfer Straße Nr. 45, 47 und 49 

Seekenkamp Nr. 19, 21, 23, 25, 25a und 27, Nr. 29 tlw. (14 Meter von HNr. 27 
Richtung Norden) 

Seestraße Nr. 21 Südseite, Nr. 23, 25 und 27 Nordseite 

Seminarweg alle 

Stüvkamp Nr. 1 und 2 jeweils Nordseite, Nr. 3 Ostseite, Nr. 4 Westseite, Nr. 5 
Südseite, Nr. 6 Nord- und Südseite, Nr. 8 und 10, Nr. 11 tlw. 
(Grenze zum Flurstück 19/18), Nr. 12, Nr. 14 Südseite, Nr. 16 tlw. 
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Straße/Straßenbereich betroffene Grundstücke 

(Grenze zum Flurstück 19/18), Nr. 18 

Tarnowweg Nr. 36, 40, 44 und 48 jew. Westseite, Nr. 1-5 und 7-9  jeweils 
Ostseite  

Thurower Weg alle 

Treptower Straße Nr. 14 tlw., Nr. 16, 18, 20, 41, 47, 49, Nr. 22, 39 Südseite, Nr. 37, 40 
Nordseite 

Wagnerstraße Nr. 7 Südseite, Nr. 9 Nordseite tlw., Nr. 23 Nordseite 

Waldesruher Weg alle 

Weberplatz 
 

Nr. 6 tlw., Nr. 7 Nordostseite, Nr. 8, Nr. 9, Nr. 11 und Nr. 13 
Nordwestseite, Südwestseite tlw. 

Wedenberg alle 

Weißdornweg Nr. 10 tlw. (11 Meter von HNr. 12 Richtung Westen), Nr. 12, Nr. 14 
Südseite 

Zarrentiner Weg Nr. 21 Nordseite 

 



 

Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 25.02.2019 
 SR/BeVoSr/140/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus 
und Stadtmarketing 

05.03.2019 Ö 

Hauptausschuss 11.03.2019 Ö 

Stadtvertretung 25.03.2019 Ö 

 
 
Verfasser: Ancot, Ellen  FB/Aktenzeichen: 8 
 
 

Stiftung Herzogtum Lauenburg - Patenschaft für 
"KulturSommer am Kanal" 
 
Zielsetzung: 
Entscheidung des AWTS über eine Patenschaft der Stadt Ratzeburg am 
„KulturSommer am Kanal“ und/oder den Beitritt der Fördergesellschaft der Stiftung 
Herzogtum Lauenburg. 
 
 
 
 Beschlussvorschlag: 
Dem Förderantrag der Stiftung Herzogtum Lauenburg wird zugestimmt. Die 
Mitgliedschaft in der Fördergesellschaft wird der Stadtvertretung zur Entscheidung 
empfohlen..  
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Ancot, Ellen am 19.02.2019 
Voß, Bürgermeister am 22.02.2019 
 

 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 05.11.2018 hat sich die Stiftung Herzogtum Lauenburg mit der 
Bitte an die Stadt Ratzeburg gewendet, entweder eine Patenschaft für den 
„KulturSommer am Kanal“ zu übernehmen oder die Kulturarbeit durch Beitrag zur 
Fördergesellschaft der Stiftung Herzogtum Lauenburg zu unterstützen. Im 
Wirtschaftsplan 2019 sind keine finanziellen Mittel vorgesehen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
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Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Der Wirtschaftsplan würde wie folgt belastet werden: 

a) Patenschaftsanteil    500 Euro p.a. 
b) Mitgliedschaft   120 Euro p.a. 

  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
Schreiben der Stiftung Herzogtum Lauenburg vom 05.11.2018 mit Anlagen 
 
 
 
mitgezeichnet haben: 
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